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Bezirksliga Herren Nord

MTV Jever III : TSR Olympia Wilhelmshaven 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Haltermann fixiert zwei Punkte für den MTV Jever III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des MTV Jever III im Spiel der Bezirksliga
Herren Nord gegen den TSR Olympia Wilhelmshaven beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Volker Haltermann, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Haltermann / Masemann überzeugten im Match gegen Czarnecki / Eitze,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Jürgens /
Lüken bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Caliskan / Gudz. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten dann Hinrichs / Schieffer das Match gegen Geisler /
Molter und gewannen in vier Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Beim Erfolg von Volker Haltermann gegen Christian Gudz konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Oliver Jürgens hatte im Einzel gegen Ibrahim Caliskan am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keine Chancen
ließ Tobias Masemann beim 11:6, 11:5, 11:6 seinem Gegner Mike Eitze. Recht kurzen Prozess
machte Thorsten Hinrichs beim 3:0 mit Bogdan Czarnecki. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Nur einen Satz verlor Alf Schieffer beim 13:11, 11:13, 11:
3, 11:4 gegen Rüdiger Molter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Stefan Lüken hatte
seinen Gegner Heiko Geisler beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da
gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Jever III und des
TSR Olympia Wilhelmshaven. Volker Haltermann gelang es Ibrahim Caliskan zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV Jever III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Hundsmühler TV III am 25.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSR Olympia Wilhelmshaven wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.11.2022 gegen den SV Ofenerdiek erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 MTV Jever III

Doppel: Haltermann / Masemann 1:0, Jürgens / Lüken 0:1, Hinrichs / Schieffer 1:0 
Einzel: V. Haltermann 2:0, O. Jürgens 1:0, T. Masemann 1:0, T. Hinrichs 1:0, A. Schieffer 1:0, S.
Lüken 1:0 
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 TSR Olympia Wilhelmshaven
Doppel: Caliskan / Gudz 1:0, Czarnecki / Eitze 0:1, Geisler / Molter 0:1 
Einzel: I. Caliskan 0:2, C. Gudz 0:1, B. Czarnecki 0:1, M. Eitze 0:1, H. Geisler 0:1, R. Molter 0:1


